
 

 

 

 

 

Samstag 2. August 2025, 13:00-23:30 

am Deserteursdenkmal (Dammtor) 
 

13-15:00 und 18:30-21:30h Filme im 

Kinozelt (s. Seite 2) 
 

►►► Ab 15:00 Festprogramm: 

Gründungskongress des „Ausschusses 

für die wirkliche Hebung der Verteidi-

gungsbereitschaft“ (vulgo: „Wirklicher                                                       

Ausschuss“) – Satirische  Inszenierung 

 

mit Arnika, Kim, Lothar, Rachid, René, 

Thomas und Tim ►►►►► Meinhard  

►►►► Meinhard Raschke (Künstler): 

Anmerkungen zu Bildern „Engagierter 

Kunst“ ►►►►► Denis Wißmann: 

Lieder zur Gitarre aus seinem Pro-

gramm „Letzte Musik“ ►►►►►► 

„Zehn Jahre Deserteursdenkmal“ mit 

Beiträgen von Prof. Detlef Garbe und 

Günter Knebel (Bundesvereinigung 

Opfer der NS-Militärjustiz) ►►►►► 

►►► Initiative „Sedanstraße umbe-

nennen“: Feinde überall? Szenische 

Lesung gegen den nationalen Wahn 

►►►► Marx Sisters & Brothers: 

Programm „Tucholsky und noch mehr 

Spott“  

 

 Mit Biss & Satire gegen die Kriegsertüchtigung.  

Zehn Jahre Deserteursdenkmal in Hamburg   
 

Ludwig-Baumann-Fest 



Filmprogramm im Kinozelt 
 

13-15:00 ►► Ikarus und die Weisen. 

Animationsfilm Multfilm UdSSR 1976, 
8min, Regie: Fjodor Chitruk (1917-
2012). Ein Film gegen Angepasstheit! 
► Nörgel & Söhne oder was vor 9742 
Jahren vormittags neun Uhr begann. 
Puppenanimation von Kurt Weiler 
(1921-2016), DDR 1967. Aufgepasst! 
Die Marxistische Wertlehre in 10 Minu-
ten ►►► Sieben Minuten Ludwig 
Baumann. TV-Schnipsel, 7min 
 

Film-Hommage an Jaroslav Hašek 

(1883-1923), Autor des antimilitaris-

tischen Schwejk-Romans und Präsident 

der 1911 gegründeten Satirepartei „für  

gemäßigtem Fortschritt“: 

 

 

► Die Abenteuer des braven Solda-

ten Schwejk, mit Fritz Muliar (1919-

2009), Ausschnitt aus dem 1. Teil, 1972. 

Legendär!  

► Der brave Soldat Schwejk. Aus-

schnitt aus der einst gefeierten tsche-

choslowakischen Puppentrick-Serie von 

Jiří Trnka (1912-1969), 1955 

 
 

 
 

Nach dem Festprogramm (siehe 
S. 1) ab ca. 18:30 weitere Filme im 

Kinozelt: ► Carl von Ossietzky, 
Spielfilm DDR 1963, 93min, mit Hans-
Peter Minetti, Gisela May und Gerry 
Wolff, Regie: Richard Groschopp (1906-
1996). Carl von Ossietzky musste 1932 
wegen „militärischem Geheimnisverrat“ 
ins Gefängnis! 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

► Ein Kriegerdenkmal in Hamburg. 

Super-8-Tonfilm, 1978, 75min, Doku-

mentation über den Kriegsklotz von 

Hans Walden (1952-2012) 

► Einweihung des Deserteurs-
denkmal. Video-Aufzeichnung vom  24. 
November 2015 in Hamburg, 31min 
 

21:30h OpenAir-Kino  

► Falstaff von Orson Welles (1915-

1985), GB 1965, dt. Fassung, 120min 

 

Und sonst?  

Neben Infotischen und Eierschecke bieten wir 

eine neue Postkartenserie mit 32 Porträts von 

Hamburger Persönlichkeiten, gezeichnet von 

Meinhard Raschke, an. Der Erlös dient der Fi-

nanzierung des Festes 
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